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Indirekte und direkte Folgen der Hitze
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Winklmayer, C., Matthies-Wiesler, F., Muthers, S., Buchien, S., Kuch, B., & Mücke, H. G. (2023). Hitze in Deutschland: Gesundheitliche Risiken und Maßnahmen 

zur Prävention.



Risikogruppen

▪ Schwangere und (ungeborene) Kinder

▪ Seniorinnen und Senioren 

▪ Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

▪ Menschen mit Vorerkrankungen 

▪ Menschen, die Medikamente einnehmen

▪ Menschen mit Behinderungen 

▪ Pflegebedürftige Menschen 

▪ Menschen mit niedrigem sozioökonomischem Status 

▪ Wohnungslose Menschen 

▪ Migrantinnen und Migranten 

▪ Sportlerinnen und Sportler

▪ Touristinnen und Touristen 

▪ Menschen mit fehlender Risikowahrnehmung
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Heterogenität 
in den Gruppen



Hitzebelastungen und soziale Determinanten
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Heterogenität innerhalb der einzelnen 
vulnerablen Gruppen

→ Potenzierende & sich bedingende Faktoren

→ Intersektionale Perspektive notwendig

Lebenswelten beeinflussen Vulnerabilität

→ Setting-Ansatz in der Kommunikation



Risikofaktoren mit Überschneidung im Arbeitssetting
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Beschäftigung

▪ Arbeits- und Pausenzeiten können nicht 

angepasst werden

▪ Körperliche Anstrengende Tätigkeiten

▪ Arbeitsumgebung mit wärmeabgebenden 

Geräten oder aufgeheizten Innenräumen

▪ Arbeitskleidung/ Dress Code 

▪ Direkte Hitzeexposition

▪ Arbeitsweg

Clara Häring, Umweltmedizin, LHS München



www.hitzeservice.de
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www.hitzeservice.de
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Aufbau

Fakten und 
Grundlagen

Hitzeschutz als kommunale Aufgabe

Hitzebelastung in Deutschland

Besonderheiten des Stadtklimas, und weiteres…

Hitzeaktionspläne Hitzeaktionspläne

Kernelemente eines kommunalen Hitzeaktionsplans

Was zeichnet einen erfolgreichen Hitzeaktionsplan aus?

Service zur Erstellung von Hitzeaktionsplänen

Maßnahmen Maßnahmenkatalog mit Suchfunktion

Services Beratungsstellen

Informationsportale, und weiteres…



Maßnahmenkatalog
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Listung der Maßnahmen

9



Resonanz aus den Kommunen und Einrichtungen
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✓ hitzeservice.de hat eine hohe Aufmerksamkeit und mediales Echo erzielt.

✓ Kommunen möchten hitzeservice.de nutzen, um selbst auf ihre Aktivitäten aufmerksam 

zu machen und um von anderen Kommunen zu lernen.

✓ für weitere Institutionen bildet hitzeservice.de eine Quelle, um niedrigschwellig und 

strukturiert Angebote zu erhalten.

✓ der Wunsch nach mehr Austausch und Vernetzung sowie dem „Voneinander Lernen“ 

wächst.



Weiterentwicklung des Angebotes

▪ Ziele:

✓ Weiterentwicklung der Seite durch neue Maßnahmen und ein Musterevaluationskonzpet

✓ Stärkere Berücksichtigung der Landkreise und kleinere Kommunen,

✓ Vernetzung, Austausch, Voneinander lernen,

✓ Vernetzungstool auf der Webplattform,

✓ Impulsgebungen – vor Ort oder digital

▪ Laufzeit: 2024 - 2026
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Hitzeservice.interaktiv



Kommunikationskonzepte
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Leitfäden

Weitere Leitfäden für 

▪ Menschen in höherem Lebensalter

▪ Kinder

▪ Draußenarbeitende

▪ Wohnungslose Menschen



Zugangswege
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Hitzeservice.de
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Kommunikationskonzept



Wo finden Sie hilfreiche Materialien?

Titel | Abteilung/Institut | Datum 15



Kernaussagen des Leitfäden
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Lebenswelten können protektiv / belastend wirken.

Die Ansprache muss zielgruppenspezifisch und zielgruppengerecht erfolgen. 
Kein Versenden von widersprüchlichen Botschaften.

Der vertrauenswürdige Sender der Information ist wesentlich. 

Die direkte Ansprache über Multiplikator:innen ist essentiell. 

Multiple Zugangswege und interprofessionelle Zusammenarbeit sind 
notwendig. 

Hitzekompetenz ist entscheidend für die erfolgreiche Ansprache.



Hitze und Gesundheit

Institut und Poliklinik für Arbeits-, Sozial- und 

Umweltmedizin 

AG Globale Umweltgesundheit

Ziemssenstr. 5

80336 München 

Dr. Julia Schoierer, julia.schoierer@med.uni-muenchen.de

Herzlichen Dank

mailto:julia.schoierer@med.uni-muenchen.de
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